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herzlich willkommen in unserer Volkswagen Arena  zum 
27. Bundesliga-Spieltag  und der Partie unserer Wölfe gegen 
Bayer 04 Leverkusen , die die letzte vor der kommenden 
Länderspielpause ist.

Mit dem 2:0-Hinspielsieg bei der Werkself  startete Florian 
Kohfeldt im vergangenen Oktober seine Mission beim VfL – Bayer 
ist damit der erste Gegner, gegen den Cheftrainer im Ligabetrieb 
zum zweiten Mal antritt. Seitdem sind aus 13 Punkten 31   
geworden, nach einer zwischenzeitlich sportlich schwierigen 
Phase haben sich die Wölfe wieder sichtbar stabilisiert. 

Auch wenn die jüngste 2:3-Niederlage beim SC Freiburg  
aufgrund des Spielverlaufs mit eigener nicht belohnter Aufholjagd 
Grund zum Ärgern war – auch für unseren heutigen Interview-
partner Pavao Pervan, der auch gegen Bayer für den angeschla-
genen Koen Casteels wieder im Wölfe-Tor stehen wird -, konnten 
die Grün-Weißen zuletzt wieder mehr Spielkultur und Torgefahr 
entwickeln.

Offensiven Druck will die Kohfeldt-Elf nun auch wieder gegen 
das Team des Schweizers Gerardo Seoane entwickeln, der mit 
unserem Rechtsverteidiger Kevin Mbabu auf seinen früheren 
Schützling bei den Young Boys aus Bern trifft. 

Die traditionell ohnehin offensiv bärenstarken Gäste aus Lever-
kusen haben derzeit gerade in diesem Mannschaftsteil allerdings 
einige personelle Rückschläge zu verkraften. Denn neben 
Abwehrmann Jeremie Frimpong (Syndesmoseriss) ist die Saison 
leider auch bereits für das Bayer-Juwel Florian Wirtz (Kreuz-
bandriss) gelaufen. Auch der 20-fache Saisontorschütze Patrik 
Schick ist nach Muskelfaserriss noch nicht wieder einsatzbereit. 

Zu guter Letzt dürfte auch das Europa-League-Aus am Donnerstag-
abend gegen Atalanta Bergamo, die dritte Pflichtspiel-Niederlage 
in Folge, nicht zur Selbstsicherheit der Rheinländer beigetragen 
haben. Das sollte doch so etwas wie eine Steilvorlage für die grün-
weißen Anhänger im Rund sein, die nach langen Monaten des 
Fußball-Event-Entzugs endlich wieder in voller Anzahl ins Stadion 
zurückströmen dürfen. Unsere Elf freut sich bereits jetzt über laut-
starke Unterstützung und grün-weiße Fangesänge.

Willkommen zurück!

Eure Redaktion

LIEBE FANS,LIEBE FANS,
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Bundesliga: Platz 1-4: Champions League, Platz 5: Europa League,  
Platz 6: Europa-Conference-League-Play-offs, Platz 16: Relegation,  
Platz 17-18: Abstieg, Stand: 18. März

BUNDESLIGA-TABELLE

Pl. Verein Sp. S U N Tore +/- Pkt.

1 FC Bayern München (M) 26 19 3 4 77:28 49 60

2 Borussia Dortmund (P) 26 18 2 6 66:37 29 56

3 Bayer 04 Leverkusen 26 13 6 7 64:41 23 45

4 RB Leipzig 26 13 5 8 57:30 27 44

5 SC Freiburg 26 12 8 6 43:29 14 44

6 TSG 1899 Hoffenheim 26 13 5 8 49:37 12 44

7 1. FC Köln 26 10 9 7 37:39 -2 39

8 1. FC Union Berlin 26 10 8 8 33:34 -1 38

9 Eintracht Frankfurt 26 10 7 9 39:38 1 37

10 1. FSV Mainz 05 25 10 4 11 35:30 5 34

11 VfL Bochum (N) 26 9 5 12 28:37 -9 32

12 VfL Wolfsburg 26 9 4 13 29:40 -11 31

13 Borussia Mönchengladbach 26 8 6 12 36:51 -15 30

14 FC Augsburg 25 6 8 11 27:41 -14 26

15 DSC Arminia Bielefeld 26 5 10 11 22:34 -12 25

16 VfB Stuttgart 26 5 8 13 32:48 -16 23

17 Hertha BSC 26 6 5 15 26:60 -34 23

18 SpVgg Greuther Fürth (N) 26 3 5 18 24:70 -46 14

Aktuelle Tabelle 
im Web

SPIELPLAN UND TABELLESPIELPLAN UND TABELLE
AKTUELLER, 27. SPIELTAG

Datum Zeit Spielpaarung

Fr., 18.03.2022 20.30 VfL Bochum – Borussia Mönchengladbach

Sa., 19.03.2022 15.30 VfB Stuttgart – FC Augsburg

Sa., 19.03.2022 15.30 1. FSV Mainz 05 – DSC Arminia Bielefeld

Sa., 19.03.2022 15.30 Hertha BSC – TSG 1899 Hoffenheim

Sa., 19.03.2022 15.30 SpVgg Greuther Fürth – SC Freiburg

Sa., 19.03.2022 18.30 FC Bayern München – 1. FC Union Berlin

So., 20.03.2022 15.30 RB Leipzig – Eintracht Frankfurt

So., 20.03.2022 17.30 VfL Wolfsburg – Bayer 04 Leverkusen

So., 20.03.2022 19.30 1. FC Köln – Borussia Dortmund

NÄCHSTER, 28. SPIELTAG

Datum Zeit Spielpaarung

Fr., 01.04.2022 20.30 1. FC Union Berlin – 1. FC Köln

Sa., 02.04.2022 15.30 Eintracht Frankfurt – SpVgg Greuther Fürth

Sa., 02.04.2022 15.30 Bayer 04 Leverkusen – Hertha BSC

Sa., 02.04.2022 15.30 SC Freiburg – FC Bayern München

Sa., 02.04.2022 15.30 TSG 1899 Hoffenheim – VfL Bochum

Sa., 02.04.2022 15.30 DSC Arminia Bielefeld – VfB Stuttgart

Sa., 02.04.2022 18.30 Borussia Dortmund – RB Leipzig

So., 03.04.2022 15.30 FC Augsburg – VfL Wolfsburg

So., 03.04.2022 17.30 Borussia Mönchengladbach – 1. FSV Mainz 05

https://www.vfl-wolfsburg.de/teams/maenner/saison-20212022/tabelle/
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116 Spiele

24 Spiele
12 Tore
7 Assists

34 Spiele

32 Spiele

34 Tore

4 Tore

7 Tore

2 Assists

0 Assists

0 Assists

Tore: 12 (172 Min. pro Tor) 
6. in der Liga, Liga-Bester: R. Lewandowski (FCB): 29
Assists: 7 
7. in der Liga, Liga-Bester: T. Müller (FCB): 16
Erfolgreiche Dribblings: 39,7 %
10. in der Liga, Liga-Bester: A. Davies (FCB): 63 %
Schussgenauigkeit: 75 % 
11. in der Liga, Liga-Bester: M. Wolf (BVB): 87 %
Kreierte Großchancen/Spiel: 0,39 
15. in der Liga, Liga-Bester: M. (FCB) : 0,69

7 1

Moussa Diaby: Nach den längerfristigen Verletzungen der 
beiden Stars Patrik Schick (20 Saisontore, Muskelfaserriss) 
und Florian Wirtz (17 Scorer-Punkte, Kreuzbandriss) bleibt 
Moussa Diaby die Konstante im Leverkusener Offensivspiel. 
Das PSG-Eigengewächs, das unter Thomas Tuchel den Sprung 
ins Profiteam des französischen Spitzenklubs schaffte und 
unter dem deutschen Cheftrainer auch prompt seine ersten 
beiden Titel gewann, schlug nach seinem Wechsel zur 
 rheini schen Werkself 2019 voll in der Bundesliga ein. In mehr 
als 50 Prozent seiner Spiele sammelte der 22-Jährige seitdem 
Scorerpunkte, ein absoluter Top-Wert. Sein eigener Wert für 
die Elf von Gerardo Seoane wird auch dadurch untermauert, 
dass Diaby, der sich auf beiden Flügeln heimisch fühlt, der 
statistisch vielseitigste Spieler der 
Bundesliga ist. Er ist der einzige 
Akteur, der in drei der vier Skills 
der neuen „Match Facts“ der 
Bundesliga (DFL) unter den  
Top Ten rangiert: als „Sprinter“, 
„Finisher“ und „Initiator“.

Voller Dynamik: Moussa Diaby gehört 
zu den schnellsten Spielern der 
Bundesliga und ist zurzeit die Konstante 
in der verletzungsgebeutelten Bayer-Offensive.

PROFI-EINSÄTZE GESAMT

STATISTISCHE TOP-WERTE IM LIGAVERGLEICH

BUNDESLIGA-STATISTIKEN
SAISON 2021/2022 

Steckbrief Moussa Diaby
22 Jahre, geb. in Paris 
Außenstürmer
1,70 Meter
seit 2019 bei Bayer 04 Leverkusen (zuvor Paris Saint Germain)
4 A-Länderspiele (0 Tore)  
Französischer Meister 2019 
Trophee des Champions 2018
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 Konstanz: Leverkusen ist 1979 in die Bundesliga aufgestiegen, Wolfs-
burg 1997. Nur der FC Bayern und Dortmund sind noch länger am Stück 
Bundesligisten. 

 Kurios gastfreundlich: In den vergangenen elf Bundesliga-Duellen 
beider Teams gewann nie die Heimmannschaft (drei Remis, acht 
Auswärtserfolge). Zwar ist der VfL seit vier direkten Duellen in Folge 
gegen Bayer 04 ungeschlagen, der letzte Heimsieg aber datiert auf 
das Jahr 2015.

 Abschluss-Extreme: Leverkusen hat die zweitbeste Abschluss- Effizienz 
in der Bundesliga, der VfL Wolfsburg die zweitschwächste. Die Wölfe 
brauchen also im Vergleich zu viele Chancen, um zum Torerfolg zu 
kommen, die rheinische Werkself zeigt sich dagegen eiskalt vorm 
 gegnerischen Tor. So hat Bayer 35 Tore mehr auf dem Konto (64) als  
der VfL (29), während die beiden Teams defensiv auf Augenhöhe  
liegen (Wolfsburg 40 Gegentore, Leverkusen 41).

 Rheinische Flankengötter: Leverkusen schlug zwar ligaweit die 
zweitwenigsten Flanken aus dem Spiel (171), dafür aber die effizien-
testen: Durchschnittlich führte jede 22. Flanke zu einem Torerfolg –  
das ist die beste Quote der Bundesliga. Die Wölfe haben bereits 
273-mal hoch in den Strafraum gespielt, gejubelt werden durfte im 
Anschluss aber viel zu selten.

 „Bessermacher“ zum 50sten: Max Kruse ist ein Bessermacher: Sowohl 
Wolfsburg als auch Union haben mit ihm eine deutlich bessere Bilanz als 
ohne ihn – Kruse steht nun vor seinem 50. Pflichtspiel für den VfL – und 
das im insgesamt 50. Ligaduell der Grün-Weißen gegen Bayer 04.

 Vor Rekord: VfL-Kapitän Koen Casteels hat 219 Bundesliga-Spiele bestritten 
und steht gemeinsam mit Daniel van Buyten auf Platz eins unter allen 
Belgiern. Auf die alleinige Führung in diesem Ranking muss er aufgrund 
seiner Verletzung aktuell aber noch warten.
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VfL WOLFSBURG VfL WOLFSBURG 
Nr. Name P A N
1 Koen Casteels (C) TOR 29 BEL

12 Pavao Pervan TOR 34 AUT

30 Niklas Klinger TOR 26 GER

35 Philipp Schulze TOR 19 GER

2 William ABW 26 BRA

3 Sebastiaan Bornauw ABW 22 BEL

4 Maxence Lacroix ABW 21 FRA

5 Micky van de Ven ABW 20 NED

6 Paulo Otavio ABW 27 BRA

15 Jerome Roussillon ABW 29 FRA

18 Anselmo Garcia MacNulty ABW 19 IRL/ESP

19 Kevin Mbabu ABW 26 SUI

25 John Anthony Brooks ABW 29 USA/GER

8 Aster Vranckx MIT 19 BEL

11 Renato Steffen MIT 30 SUI

20 Ridle Baku MIT 23 GER

22 Felix Nmecha MIT 21 GER

24 Xaver Schlager MIT 24 AUT

27 Maximilian Arnold MIT 27 GER

31 Yannick Gerhardt MIT 28 GER

40 Kevin Paredes MIT 18 USA

7 Luca Waldschmidt ANG 25 GER

9 Max Kruse ANG 33 GER

10 Lukas Nmecha ANG 23 GER

17 Maximilian Philipp ANG 28 GER

21 Bartosz Bialek ANG 20 POL

23 Jonas Wind ANG 23 DEN

28 Dodi Lukebakio ANG 24 BEL/COD

Florian Kohfeldt Trainer

    BAYER 04 LEVERKUSEN
Nr. Name P A N
1 Lukas Hradecky (C) TOR 32 FIN/SVK

21 Lennart Grill TOR 23 GER

36 Niklas Lomb TOR 28 GER

40 Andrey Lunev TOR 30 RUS

4 Jonathan Tah ABW 26 GER

5 Mitchel Bakker ABW 21 NED

6 Odilon Kossounou ABW 21 CIV

12 Edmond Tapsoba ABW 23 BFA

22 Daley Sinkgraven ABW 26 NED

24 Timothy Fosu-Mensah ABW 24 NED

30 Jeremie Frimpong ABW 21 NED

33 Piero Hincapie ABW 20 ECU

8 Robert Andrich MIT 27 GER

10 Kerem Demirbay MIT 28 GER/TUR

15 Julian Baumgartlinger MIT 34 AUT

20 Charles Aranguiz MIT 32 CHI

25 Exequiel Palacios MIT 23 ARG

27 Florian Wirtz MIT 18 GER

29 Zidan Sertdemir MIT 17 DEN

7 Paulinho ANG 21 BRA

9 Sardar Azmoun ANG 27 IRN

13 Lucas Alario ANG 29 ARG

14 Patrik Schick ANG 26 CZE

19 Moussa Diaby ANG 22 FRA

28 Iker Bravo ANG 17 ESP

31 Amine Adli ANG 21 FRA

38 Karim Bellarabi ANG 31 GER

Gerardo Seoane Trainer

Legende: P: Position • A: Alter • N: Nationalität  
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Lacroix (2)
Lacroix (1)

Steffen (6), Roussillon (5), Arnold, 
 Guilavogui, Mbabu (je 4), Baku,  

Bornauw (je 3), Brooks, Lacroix, 
 Lukebakio, F. Nmecha,  L. Nmecha, 

 Philipp, Waldschmidt, Weghorst (je 2) …

L. Nmecha, Weghorst (je 6), Arnold (3), 
Baku, Kruse, Vranckx, Wind (je 2) …

Philipp (4), Baku, Lukebakio,  
Steffen (je 3), Arnold,  

Waldschmidt (2) …

Andrich (1)
Diaby (1)
Demirbay (9), Diaby (7), Bakker, Frimpong  
(je 6), Andrich, Tah (je 4), Hincapie, 
Kossounou (je 3), Adli, Alario, Aranguiz, 
Bellarabi, Palacios, Wirtz (je 2) …

Schick (20), Diaby (12), Wirtz (7), Andrich 
(4), Adli, Alario (je 3), Bellarabi, Tah (je 2) …

Wirtz (11), Diaby (8), Demirbay, Frimpong 
(je 6), Andrich, Bellarabi, Schick (je 4), Adli, 
Bakker, Tah (je 3) …

KARTEN

BESTE TORSCHÜTZEN*

MEISTE TORVORLAGEN*

DIE KADERDIE KADER



Pavao Pervan, du hast am vergangenen Wochenende beim SC 
Freiburg  deinen vierten Saison-Einsatz für die Wölfe gefeiert. 
Wie ärgerlich war es, nach der Aufholjagd dann die lange Rückreise 
doch ohne Punkte anzutreten?
Pavao Pervan: Wahnsinnig ärgerlich. Weil wir zunächst die erste 
Halbzeit komplett hergeschenkt haben, dann in der zweiten Halbzeit 
durch Kampf und die richtige Mentalität belohnt worden sind, um uns 
das schließlich gefühlt mit der letzten Aktion des Spiels doch wieder 
nehmen zu lassen. Es war schon eine Achterbahnfahrt der Gefühle. Wir 
haben das auch intern deutlich angesprochen und hoffen, dass wir am 
Sonntag eine passende Reaktion zeigen. Fakt ist, dass uns den Punkt 
aus Freiburg niemand mehr zurückgeben kann. Aber auch das gehört 
zum Lernprozess.

Was denkt man, wenn nach sieben Minuten ein so perfekt getretener 
Freistoß wie der von Vincenzo Grifo in den linken Winkel segelt und 
damit schon wieder eine weiße Weste verhindert?
Pavao: Das ist natürlich kein idealer Beginn, aber auch das gehört 
dazu. Ich habe gewusst, dass da einiges auf mich zukommen wird, 
weil die Freiburger ja auch sehr gute Torschützen haben und generell 
eine sehr, sehr gute Saison spielen. Nichtsdestotrotz ist es sehr ärger-
lich, wenn du dann nach sieben Minuten das Tor bekommst. Aber auch 
das kannst du dir nicht aussuchen, du musst die Dinge so 
annehmen, wie sie sind. Und dann alles versuchen, 
um dagegenzuhalten.

Wettbewerbsübergreifend 31-mal standest du im 
Wölfe-Trikot als Vertreter von Koen Casteels 
zwischen den Pfosten und hast immer 
wieder bewiesen, ein zuverlässiger 
Rückhalt zu sein, wenn du gefragt 
warst.  Wie schaffst du es, die 
Spannung immer hochzu-
halten, um – wie gegen 
Freiburg – auch kurzfristig 
mit voller Fokussierung 
einspringen zu können?
Pavao: Ich glaube, das 
kommt mit der Zeit 
und mit einer gewissen 
Erfahrung, die man über 
die Jahre sammelt. Ich 
versuche mich wirklich tagtäg-

lich so vorzubereiten, als ob ich am 
Wochenende spiele. Auch wenn 

man wohl sagen muss, dass es 
schon etwas anderes ist, wenn du 
frühzeitig definitiv weißt, dass du 
am Wochenende spielst. Dann 

kannst du den Fokus nochmal 
anders legen, dich nach dem 

Training zum Spiel hin so vorbereiten, 
dass du wirklich die maximale 
Frische hast. Als zweiter Torhüter 

NACHGEFRAGTNACHGEFRAGT
PAVAO PERVAN

https://www.vfl-wolfsburg.de/newsdetails/news-detail/detail/news/spielbericht-freiburg2/
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stehst du natürlich sonst den jungen Spielern zur Verfügung, die 
nach dem Training immer mal zusätzlich etwas machen wollen. Dazu 
kommen dann auch noch deine individuellen Programme, die du im 
Kraftraum abspulst. Dadurch sind die Vorbereitung und der Ablauf für 
einen Stammspieler schon ein wenig anders. Nichtsdestotrotz glaube 
ich, dass ich mental so stark bin, das gut hinzubekommen – und wirklich 
da zu sein, wenn ich gebraucht werde.

Du hast deine Rolle als hoch gelobter Ersatzkeeper offensichtlich 
angenommen. Du bist Teil des Mannschaftsrates und es wird immer 
wieder betont, wie wichtig deine Position im Team auch außerhalb 
des Platzes ist. War das einer der Gründe, dass du deinen Vertrag in 
Wolfsburg Anfang des Jahres bis 2024 verlängert hast?
Pavao: Ja, ich habe diese Rolle definitiv angenommen. Die Verlän-
gerung hat aber natürlich auch mit vielen anderen Dingen zu tun. Ich 
glaube, dass es sehr wichtig ist, sich auch privat wohlzufühlen, um 
wirklich seine maximale Leistung bringen zu können. Das ist für mich 
hier in Wolfsburg der Fall. Deshalb haben natürlich auch diese Dinge 
eine wichtige Rolle gespielt. Ein weiterer Punkt ist auch, dass ich 
mich mit den Besten messen möchte – und für mich gehört Koen zu 
den drei besten Bundesliga-Torhütern. Und es macht natürlich Spaß, 
sich auch immer wieder im Training mit ihm zu duellieren und zu 
 vergleichen. Ich merke da eine stetige Weiterentwicklung meiner-
seits und das stimmt mich einfach positiv und 
hat mir die Entscheidung sehr leicht gemacht. 
Dazu kommt auch noch, dass ich mich im 
Klub sehr  wertgeschätzt fühle und eine große 
Anerkennung bekomme. Das alles macht Lust 
auf mehr.
 
Gibt es besondere Torwart-Skills, die du bei 
Koen bewunderst? Und umgekehrt?
Pavao: Bei Koen imponiert mir ganz einfach 
seine fußballerische Fähigkeit und seine 
Technik – auch was Fangsicherheit angeht. 
Und natürlich seine Ausstrahlung und 
Coolness auf dem Platz. Das ist etwas, von 
dem sich sehr, sehr viele Torhüter etwas 
abschauen können. Dazu kommt auch 
noch seine nahezu perfekte Raumver-
teidigung, er hat einfach ein wahnsinnig 
gutes Gefühl für den Raum. Da hängt 
die Messlatte in der Gesamtheit schon 
wahnsinnig hoch. Und das zeigt er ja auch 
Woche für Woche. Ich glaube, was 
Koen sehr an mir schätzt, ist meine 
Disziplin – trotz der Situation, dass 
ich eben nicht der erste Torhüter 
bin. Diese Hartnäckigkeit, 
dieser Ehrgeiz und dieses 
Verlangen, sich auch in dem 
fortgeschrittenen Alter immer 
verbessern zu wollen. Mein Ziel 
ist es natürlich, den größtmög-
lichen sportlichen Druck auf 
Koen auszuüben, weil das auch 
ihn besser macht. Die Konstellation 
passt aus diesem Grund ganz gut, denke 
ich. Auch weil wir persönlich sehr gut 
miteinander auskommen: Wir haben ein 



offenes Verhältnis und können uns gegenseitig kritisieren, weil wir 
beide wissen, dass es ehrlich gemeint ist und der Sache dient.

Du giltst als sehr mündiger Profi. Viele vergangene Aussagen  
von dir zeigen, dass du dir auch viele Gedanken über gesellschafts-
politische Themen machst. Und du verzichtest ganz bewusst 
auf Social- Media-Kommunikation, was heutzutage eine echte 
Ausnahme im Profisport ist…
Pavao: Ich glaube, dass es heute schon sehr wichtig ist, sich in diesen 
Bereichen zu engagieren – weil es ganz einfach auch die Zukunft 
ist. Bei mir war es dagegen so, dass es damals eben noch nicht so 
notwendig war wie heute. Nichtsdestotrotz glaube ich, dass man 
vielen jungen Spielern auch in diesem Bereich Experten und Profis zur 
Seite stellen sollte, weil einfach viele Dinge auch gegen sie verwendet 
werden können – und das dann mit dazu beiträgt, dass der Fokus vom 
Wesentlichen abrückt. Da braucht man heutzutage – gerade, wenn man 
auf höherem Niveau spielt – ein Team dahinter, das sich kümmert und 
dir immer wieder Tipps gibt. Als junger Mensch macht du tendenziell 
ganz einfach Fehler – das gehört dazu und das passiert uns älteren und 
erfahreneren Spielern natürlich auch. Daher glaube ich, dass es heute 
kaum noch möglich ist, sich aus diesem Bereich komplett rauszuhalten. 
Aber man sollte eben schon aufpassen, was man postet und was für 
ein Bild man in der öffentlichen Wahrnehmung vermittelt. Sehr viele 
Vereine schauen sich die Profile von interessanten Spielern an, um sich 
einen ersten Eindruck zu verschaffen. Und wenn dann ein junger Kerl 
von 17 oder 18 Jahren Privatchats, teure Uhren oder ähnliches postet, 
dann kommt das möglicherweise nicht so gut an, wenn du als Verein 
eine ganz andere Philosophie hast. 

Dein VfL-Debüt hast du 2018 ausgerechnet gegen den kommenden 
Gegner Bayer 04 Leverkusen gefeiert. In der BayArena habt ihr damals 
3:1 gewonnen. Erinnerst du dich gut an damals?  
Wie schätzt du Bayer zurzeit ein?
Pavao: Ich kann mich so gut daran erinnern, 
als ob es gestern gewesen wäre. Es war 
mein erstes Bundesliga-Spiel – was natür-
lich etwas ganz Besonderes ist. Es war der 
zweite Spieltag, Koens Frau hat ihr erstes 
Kind bekommen und so durfte ich mein Debüt 
geben. Ich hätte nichts dagegen, wenn wir 
das Spiel wieder so erfolgreich bestreiten. Ich 
glaube, es wird ein sehr offenes Spiel werden, 
beide Mannschaften spielen offensiven, aggres-
siven Pressing-Fußball. Und es wird wahr-
scheinlich, wie so oft in der Bundesliga, 
auf Kleinigkeiten ankommen. Man hat es 
ja auch in Freiburg gesehen: Wir laufen 
als VfL zwar unseren Ansprüchen 
gerade hinterher und der Sport- 
Club spielt eine unglaublich gute 
Saison – und trotzdem sind wir 
nach dem Rückstand wieder 
zurückgekommen. Das zeigt, wie 
eng die Bundesliga ist – aber auch, 
was für eine Qualität wir haben. 
Daran glauben wir und ich bin 
sicher, dass es für die Zuschauer 
ein sehr spannendes Spiel wird 
mit einem hoffentlich positiven 
 Endergebnis für uns.



10. Spieltag
30.10.2021

Bayer 04 Leverkusen: Hradecky – Tah, Tapsoba, Hincapie (54. Paulinho) – 
Frimpong, Palacios (69. Andrich), Demirbay, Bakker (83. Sinkgraven), Adli 
(69. Amiri), Wirtz – Alario
VfL Wolfsburg: Casteels – Lacroix, Guilavogui, Brooks – Baku (80. F. 
Nmecha), Vranckx, Arnold, Steffen (46. Otavio), Philipp (49. Lukebakio), 
Gerhardt (69. Mbabu) – L. Nmecha (90.+2 Ginczek)
Gelbe Karten: Tah, Alario, Wirtz / Steffen, Brooks, Lacroix
Rote Karte: Lacorix (90.+5, Notbremse)
Besonderes Vorkommnis: Casteels pariert Foulelfmeter gegen Alario 
(90.+5; Lacroix an Alario)
Tore: 0:1 L. Nmecha (48.), 0:2 Arnold (51.)
Schiedsrichter: Deniz Aytekin (Oberasbach)

DAS LETZTE DUELLDAS LETZTE DUELL

DIE LETZTEN SPIELE VON BAYER 04 LEVERKUSEN

10.03.2022 13.03.2022 17.03.2022

  : 

UEFA EL
Achtelfinale
Atalanta 
Bergamo
Auswärts

  : 
Bundesliga
26. Spieltag
1. FC Köln
Heim

  : 

UEFA EL
Achtelfinale
Atalanta 
Bergamo
Heim

3:2 (2:1) 0:1 (0:0) 0:1 (0:0)

DIE LETZTEN SPIELE DES VfL WOLFSBURG

26.02.2022 05.03.2022 12.03.2022

  : 

Bundesliga
24. Spieltag
Borussia 
M’gladbach
Auswärts

  :
Bundesliga
25. Spieltag
1. FC Union 
Berlin
Heim

  : 
Bundesliga
26. Spieltag
SC Freiburg
Auswärts

2:2 (1:2) 1:0 (1:0) 3:2 (2:0)

Gelungenes Debüt für Florian Kohfeldt! Der Nachfolger von Mark van Bommel feiert 
beim 2:0 (0:0) – Auswärtserfolg bei Bayer 04 Leverkusen einen Einstand nach Maß, 
die Wölfe beenden damit ihren Negativlauf von zuvor vier Ligapleiten in Folge. 
Ein Doppelschlag kurz nach Wiederanpfiff durch Lukas Nmecha (48.) nach starker 
Vorarbeit Dodi Lukebakios in dessen 100. Bundesliga-Einsatz sowie Max Arnolds 
Knaller in den Winkel (51.) entscheidet die Partie zugunsten der Gäste. In der Nach-
spielzeit hält VfL-Kapitän Koen Casteels einen Strafstoß von Lucas Alario, nachdem 
Maxence Lacroix für den vorherigen Zupfer am Argentinier im Strafraum die Rote 
Karte kassiert hat. Durch den Befreiungsschlag klettern die Wölfe wieder hoch auf 
Tabellenrang sieben, Bayer 04 verliert nach dem dritten sieglosen Ligaspiel in Folge 
als Vierter den Anschluss an das Spitzentrio. Mehr lesen 

https://www.vfl-wolfsburg.de/newsdetails/news-detail/detail/news/spielbericht-leverkusen/


90 MINUTEN UND MEHR

PRESSEKONFERENZ PRESSEKONFERENZ

ALLES RUND UM DAS SPIEL KOMPAKT

Hier geht’s zum Video der 
Pressekonferenz vor dem  
Spiel mit Florian Kohfeldt.

Hier geht’s zum Video der 
Pressekonferenz vor dem 
Spiel mit Gerardo Seoane.

Nicht live im Stadion? Ab 17.15 Uhr berichtet das 
„ Wölferadio Arena live“ kompetent und  emotional  
über die Partie gegen Bayer 04 Leverkusen. 
 Gastkommentator ist Weltmeister und VfL-Marken-
botschafter Pierre Littbarski.

AKTUELLES IM WEBAKTUELLES IM WEB

WÖLFERADIO

https://www.youtube.com/watch?v=0VviTgBcd5o
https://www.youtube.com/watch?v=zhxIgwN641o
https://www.vfl-wolfsburg.de/matchcenter/
https://www.vfl-wolfsburg.de/aktuelles/vfl-medien/woelferadio/


DES VfL WOLFSBURG
NATIONALE PARTNERNATIONALE PARTNER


